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Belegstation-Ordnung 

„M06 Schilstal SG“ 

Bienenzüchterverein 

Sarganserland 

Einleitung 

Die Qualität einer Belegstation (BLS) ist von verschiedenen Faktoren abhängig. Mit dieser 

Ordnung will der BZV Sarganserland einige Grundsätze festlegen. 

Anmerkung: 

Die männliche Bezeichnung einer Funktion oder Person schliesst automatisch auch die weibliche mit ein. 
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Allgemeines 

Die A-Belegstation “M06 Schilstal SG” wird vom Bienenzüchterverein Sarganserland 
betrieben. Die in der Gemeinde Flums gelegene Belegstation befindet sich gut geschützt, 

umgeben von hohen Bergkämmen auf 1140 m.ü.M. Trotz des rauhen Klimas, wird versucht 
die Drohnenvölker möglichst ab Mitte Mai auf die Belegstelle einzuquartieren. Die Station 
zeichnet sich durch eine hohe Begattungssicherheit aus.  

Die aufgestellten Drohnenvölker sind nach Möglichkeit Geschwistergruppen einer 
leistungsgeprüften und zuchtwertgeschätzten Mutter. 

Über die aufgeführten Begattungseinheiten wird ein Journal geführt und bei erfolgreicher 
Begattung wird eine Zuchtkarte ausgestellt. 

Die Belegstation steht jedem Imker für die Begattung seiner Königinnen zur Verfügung, der 
mit der heimischen dunklen Biene Apis Mellifera Mellifera arbeitet. 

Grundsätzliches 
Die Belegstation darf nur betreten werden, in Anwesenheit des Belegstationsleiters resp. 
Auffuhrchefs oder dessen Stellvertreters und zu den angegebenen Öffnungszeiten! 

Der Züchter ist verpflichtet, die Belegstellen-Ordnung einzuhalten und hat den 
Anweisungen des Auffuhrchefs nachzukommen. 

Auffuhrchef 

Petra Pendic 
Blumbodenstrasse 10
8877 Murg 
Tel: 081 710 30 65 
Mobil: 079 564 45 12  

Stellvertreter 

Iris Gubser
Caltschinastrasse 1
8890 Flums
Tel: 081 733 48 62 
Mobil:  077 419 58 31 

Treffpunkt 

Die Aufführungstermine werden auf geeignete Weise bekannt gegeben. 

Die Züchter haben sich unter Angabe der Anzahl Kästchen, 1 Woche vor dem 
Auffuhrtermin beim Auffuhrchef zu melden. 
Der Auffuhrtag ist in der Regel am Donnerstagabend. Andere Termine bedürfen 
einer Absprache mit dem Auffuhrchef. 

Besammlung, jeweils 19.15 Uhr beim Spörri-Parkplatz in Flums. 

Belegstationsleiter

Stefan Küng 
Gonzenweg 5a 
7324 Vilters 
 Mobil: 079 824 28 41  

Markus Meli 
Hofbachstrasse 1 
8888 Heiligkreuz 
Tel: 081 723 78 83 
Mobil:  051 281 28 97  

Stellvertreter 
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Auffuhrbestimmungen 

 Bei gravierenden Verstössen gegen die in dieser Belegstation-Ordnung aufgeführten
Mindestanforderungen muss der Auffuhrchef alle Zuchtkästchen des betreffenden
Züchters zurückweisen.

 Es dürfen nur Königinnen der Rasse Apis mellifera mellifera aufgeführt werden.

 Es darf kein vorjähriges Wabenmaterial aufgeführt werden, d.h. nur Mittelwand-
Leitstreifen.

 Das Futtermittel in den Begattungskästchen darf ausschliesslich nur aus honigfreiem
Futterteig bestehen.

 Es dürfen nur junge Bienen aus gesunden Völkern verwendet werden.
Begattungseinheiten aus Sperrgebieten dürfen nicht aufgeführt werden!

 Es darf nur zu den vereinbarten Terminen auf- oder abgeführt werden.
Keine "wilden" Auf/Abfuhren!

 Die Begattungskästchen (Ordonanz-, Apidea-Kästli) müssen sich in einem
einwandfreien hygienischen Zustand befinden. Diese müssen vor dem Befüllen
gereinigt/desinfiziert werden.

 Sonderformen von Begattungskästchen bedürfen einer Absprache mit dem
Auffuhrchef.

 Die Kästchen werden bei der Auffuhr auf Drohnenfreiheit, genügend Bienen und
Futtervorrat überprüft.

 Jedes Kästchen bekommt vor Ort eine Nummer zugewiesen, die an den Kästchen
angebracht werden muss.

 Die Aufstellplätze der Begattungskästchen werden dem Züchter durch den Auffuhrchef
zugewiesen.

 Eine Belegstationgebühr ist pro aufgeführtes Zucht-Kästli zu entrichten.

Genehmigt und in Kraft gesetzt an der Vorstandssitzung vom 30. März 2015. 

Der Präsident Der Aktuar 

Christian Ramer Michael Good 




